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Antwort 
der Bundesregierung 

auf die Kleine Anfrage des Abgeordneten Dr. Anton Friesen und der Fraktion  
der AfD 
– Drucksache 19/4435 – 

Personalentwicklung des Auswärtigen Amts 

V o r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r  

Das Auswärtige Amt verfügt derzeit über 11 652 Mitarbeiter. Diese setzen sich 
zusammen aus 2 919 Personen in der Zentrale und 3 111 Personen an den Aus-
landsvertretungen. Hinzu kommen 5 622 lokal Beschäftigte (www.auswaertiges- 
amt.de/de/aamt/auswdienst/mitarbeiter-node). Sie leisten nach Ansicht des Fra-
gestellers weltweit einen wertvollen Beitrag zur Durchsetzung deutscher Inte-
ressen und unterstützen deutsche Staatsbürger im Ausland. 

1. Wie hat sich der Personalbestand des Auswärtigen Amtes seit 1990 entwi-
ckelt (bitte nach Besoldungsgruppe, Inland und Ausland aufschlüsseln)? 

2. Wie hat sich die Anzahl der unbesetzten Dienstposten im Auswärtigen Amt 
seit 1990 entwickelt (bitte nach Inland und Ausland aufschlüsseln)? 

Die Fragen 1 und 2 werden zusammengefasst beantwortet.  

Es wird auf die Personalhaushalte zum Einzelplan 05 der Jahre 1990 bis 2018 
verwiesen, die die jeweiligen Soll- und Ist-Besetzungen aufführen. 

3. Wie hat sich die Anzahl der Parlamentarischen Staatssekretäre im Auswär-
tigen Amt seit 1990 entwickelt? 

Von 1990 bis März 2018 waren durchgehend zwei Parlamentarische Staatssekre-
täre im Auswärtigen Amt eingesetzt. Seit März 2018 sind drei Parlamentarische 
Staatssekretäre im Auswärtigen Amt eingesetzt. 



 

 

 

Satz: Satzweiss.com Print, Web, Software GmbH, Mainzer Straße 116, 66121 Saarbrücken, www.satzweiss.com 
Druck: Printsystem GmbH, Schafwäsche 1-3, 71296 Heimsheim, www.printsystem.de 

Vertrieb: Bundesanzeiger Verlag GmbH, Postfach 10 05 34, 50445 Köln, Telefon (02 21) 97 66 83 40, Fax (02 21) 97 66 83 44, www.betrifft-gesetze.de 
ISSN 0722-8333 


